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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde der Sächsischen Union! 
 
Vor gut sechs Wochen war Bundestagswahl. Das Ergebnis ist bekannt. Die Union hat im Bund und im 
Freistaat Sachsen herbe Verluste erlitten. Wir haben gemeinsam gekämpft, wir haben gemeinsam 
verloren. Jetzt aber muss unser Blick nach vorne gehen. Wir müssen die Gründe für dieses 
Wahlergebnis genau analysieren und wir müssen überlegen, wie wir als Sächsische Union für die 
Zukunft verlorenes Terrain wieder wettmachen können.  
 
Auch an der CDU-Landesgruppe Sachsen der CDU/CSU-Bundestagsfraktion ist das Wahlergebnis nicht 
spurlos vorbeigegangen. Im Gegenteil, leider. Die Landesgruppe hat lediglich noch sieben Mitglieder. 
Auf den folgenden Seiten werden sich unsere wiedergewählten Kollegen Yvonne Magwas, unsere 
neue Bundestagsvizepräsidentin, Jens Lehmann und Marco Wanderwitz ebenso vorstellen wie 
unsere drei neuen Kollegen Dr. Christiane Schenderlein, Dr. Markus Reichel und Lars Rohwer. Zum 
Landesparteitag im nächsten Jahr werden wir dann einen ersten Tätigkeitsbericht unserer neuen 
Landesgruppe vorlegen.  
 
In der vergangenen Legislaturperiode war unsere Landesgruppe noch zwölf Mitglieder stark, bis 2017 
waren wir noch 17 Abgeordnete. Im gesamten Osten einschließlich Berlins stellt die CDU bloß noch 
26 Abgeordnete, NRW allein stellt im Gegensatz dazu 42 Abgeordnete. Die Zahlen beschreiben 
unsere Situation ebenso eindrucksvoll wie dramatisch. Ich gebe gerne zu: Das gefällt mir so wenig 
wie uns allen. Das Ergebnis ist aber so, wie es ist. Wir haben als Team gemeinsam gekämpft. In der 
Vergangenheit haben wir als Team schon sehr oft zusammen gewonnen. Jetzt haben wir gemeinsam 
verloren.  
 
Gerade in der Niederlage, so schmerzlich sie auch sein mag, zeigen sich Geisteshaltung, Anstand und 
Verlässlichkeit. Wir sind eine bürgerliche Partei. Das müssen wir gerade in den Momenten der 
Niederlage besonders zeigen. Wir werden das zeigen, indem wir miteinander reden, nicht 
übereinander. Denn wir gehen anständig miteinander um. Innerparteilichen Zwist und Häme 
überlassen wir gerne den anderen. In der Opposition werden wir neue Wege gehen müssen. Wir 
müssen unsere neue Rolle finden und müssen uns neu orientieren. Gegenüber der künftigen 
Regierungskoalition wollen wir eine harte, aber glaubwürdige Opposition sein, nicht schrill und 
extrem, sondern konstruktiv und, wo sinnvoll, immer verhandlungs- und gesprächsbereit. Diese Rolle 
werden wir am Besten ausfüllen, wenn wir in der Union stets eng und vertrauensvoll 
zusammenstehen.  
 
Die Stimme der sächsischen Union soll in Berlin auch weiter klar und deutlich zu vernehmen sein. 
Unsere Landesgruppe ist Sachsens starke Stimme in Berlin. Einen eindrucksvollen Erfolg haben wir 
schon errungen. Yvonne Magwas wurde letzte Woche mit dem besten Ergebnis aller Kandidaten zur 
Vizepräsidentin des Deutschen Bundestages gewählt. Was für ein überragender Erfolg für die 
Sächsische Union! Yvonne Magwas ist damit Stellvertreterin der Union für das zweithöchste Amt im 
Staate. Damit hat unsere Landesgruppe innerhalb unserer Fraktion für sich das mit Abstand höchste 
Amt errungen, das jetzt überhaupt zu erreichen war.  
 
Unser Blick geht nach vorne. Was hinter uns liegt, können wir nicht mehr ungeschehen machen. Die 
Zukunft ist wichtig. Die Zukunft können und wollen wir gestalten. Wir alle gemeinsam. Los geht’s!  
  
Ihr und Euer 
 
Carsten Körber 
 

 



 

 

Yvonne Magwas 
 

 geboren am 28.11.1979, katholisch, ein Kind 
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 seit 26.10.2021 Vizepräsidentin des Deutschen Bundestages 
 seit 2019 stellv. Bundesvorsitzende der Frauen Union 
 seit 2018 Vorsitzende der Gruppe der Frauen 
 seit 2013 Mitglied des Deutschen Bundestages 
 2005 bis 2013 wissenschaftliche Mitarbeiterin & Büroleiterin im Deutschen Bundestag  
 2005 Abschluss als Diplom-Soziologin 
 1998 bis 2005 Studium der Soziologie (Diplom) an der Technischen    Universität, Chemnitz – 

Nebenfächer: Betriebswirtschaftslehre, Psychologie 
 seit 2001 Mitglied der CDU, Kreisverband Vogtland 
 2001-2007 Vorsitzende der Jungen Union Vogtland 
 2003 bis 2009 Stadträtin in Auerbach 
 2003 bis 2005 und seit Mai 2019 Kreisrätin Vogtlandkreis 

 
Im 19. Deutschen Bundestag 
Ausschüsse   

 Ordentliches Mitglied im Ausschuss für Kultur und Medien 
 Ordentliches Mitglied im Ausschuss für Bildung, Forschung und  
 Technikfolgenabschätzung 
 Stellv. Mitglied im Haushaltsausschuss  
 Stellv. Mitglied im Petitionsausschuss 
 Stellv. Mitglied der Enquete-Kommission „Berufliche Bildung“ 

 
Im 18. Deutschen Bundestag 
Ausschüsse  

 Ordentliches Mitglied im Ausschuss für Kultur und Medien 
 Ordentliches Mitglied im Ausschuss für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 
 Stellv. Mitglied im Haushaltsausschuss 

 
Parlamentarische Funktionen  

 Mitglied AG Kommunalpolitik 
 Mitglied der Gruppe der Frauen 

 
Außerparlamentarische Funktionen  

 2008 bis 2018 stellvertretende Kreisvorsitzende CDU-Vogtland 
 Mitglied im Hörfunkrat des Deutschlandradios 
 Mitglied im Verwaltungsrat und Präsidium der Filmförderungsanstalt  
 Mitglied im Stiftungsrat Bundesstiftung Gleichstellung 
 Vorsitzende des Netzwerkes „Medien und Regulierung“ der CDU Deutschlands 

 

 

 



 

 

Carsten Körber 

 
 geboren am 11.06.1979 in Zwickau, verheiratet,  

evangelisch-lutherisch 
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 1999 Wirtschaftsabitur am Beruflichen Schulzentrum für Wirtschaft, Ernährung und 

Sozialwesen (BSZ) Lichtenstein 
 1999 bis 2000 Wehrdienst in Weiden in der Oberpfalz 
 2000 bis 2005 Studium der Politikwissenschaft und BWL an der TU Chemnitz, Abschluss: 

Magister Artium 
 2005 – 2012 Mitarbeiter und Büroleiter eines Bundestagsabgeordneten 
 2012 Leiter des Büros für Wirtschaftsförderung der Stadt Zwickau 
 seit 2012 selbstständiger Wirtschafts- und Unternehmensberater 

 
Mein Wirken im Bundestag 

 seit 2013 Mitglied des Deutschen Bundestages 
 Vorsitzender der CDU-Landesgruppe Sachsen 
 Mitglied im Haushaltsausschuss, Berichterstatter für die Einzelpläne 19 

(Bundesverfassungsgericht) und 23 (Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung) 

 Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses, Berichterstatter für die Einzelpläne 1 
(Bundespräsident), 2 (Bundestag), 3 (Bundesrat), 20 (Bundesrechnungshof) und die 
Jahresberichterstattung (u.a. Entlastung Bundesregierung) 

 stellv. Mitglied im Ausschuss für Wirtschaft und Energie 
 Mitglied im Parlamentskreis Mittelstand 

 
Mein politisches und gesellschaftliches Engagement 

 seit 2002 Mitglied in der CDU 
 seit 2005 Vorsitzender der CDU Mülsen 
 2009 – 2015 Gemeinderat und stellvertretender Bürgermeister (bis 2012) der Gemeinde 

Mülsen 
 2010 – 2018 stellvertretender und erster stellvertretender Vorsitzender des CDU-

Kreisverbandes Zwickau 
 seit 2013 Vorsitzender der Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung (MIT) der CDU Zwickau 
 seit 2018 Mitglied im Aufsichtsrat der Deutschen Gesellschaft für Internationale 

Zusammenarbeit (GIZ) GmbH 
 seit 2019 stellvertretender Vorsitzender des Kuratoriums der Bundesstiftung Forum Recht 
 seit 2020 Mitglied im Aufsichtsrat der Toll Collect GmbH 

 
 
 
 
 



 

 

Jens Lehmann 
 

 geboren am 19.12.1967 Stolberg (Harz), evangelisch-lutherisch, 
verheiratet, zwei erwachsene Kinder 
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 Erzieher 

 Olympiasieger und Weltmeister im Bahnradsport 

1988 Abschluss zum Instandhaltungsmechaniker 

 Bis 2005 Radprofi 

 2006 Abschluss Sportmanager 

 2010 Abschluss staatl. geprüfter Erzieher  

 

 Seit 2004 Stadtrat der Stadt Leipzig und Aufsichtsrat "Sportbäder Leipzig GmbH"  

 Seit 2002 Vizepräsident des Stadtsportbundes Leipzig e. V.  

 Seit 2010 Botschafter des Biosphärenreservates Karstlandschaft im Südharz  

 2010 – 2017 Erzieher im Hort einer Grundschule 

 Seit 2017 Mitglied des Deutschen Bundestages (Wahlkreis 152/Leipzig I): 

Ordentliches Mitglied im Verteidigungsausschuss und Petitionsausschuss (19. WP) 

 Seit 2018 Sprecher Beirat Spitzensportförderung Bundeswehr 

 Seit 2018 Mitglied im Beirat Bildungsinstitut Mitteldeutschland der Johanniter-Akademie 

 Seit 2019 Vorsitzender Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. im Stadtverband 

Leipzig  

 Seit 2020 Mitglied im Aufsichtsrat der Agentur für Innovationen in der Cybersicherheit GmbH 

 
 Sport-Bambi 1992  
 Silbernes Lorbeerblatt des Bundespräsidenten 1992 und 2000  
 Ehrenbürger der Stadt Roßla 1996  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Dr. Markus Reichel 
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„FÜNFFACHER VATER, MITTELSTÄNDLER, ARBEITGEBER, MATHEMATIKER, WISSENSCHAFTLER, SPORTLER –  

DAS SIND PRÄGENDE ERFAHRUNGEN. DIESE WILL ICH IN DIE POLITIK EINBRINGEN – UND DAZU BEITRAGEN, DASS SIE 

SCHNELLER, KLARER, ENTSCHIEDENER UND ZIELORIENTIERTER WIRD. MEINE THEMEN: FAMILIE-WIRTSCHAFT-
NACHHALTIGKEIT“ 

 
 
Liebe Parteifreunde, 
 
der Bundestagswahl am 26. September kam eine herausragende Bedeutung zu. Wir stehen nach der 
Corona-Pandemie nicht nur in der Wirtschafts- und Familienpolitik, sondern auch in allen 
Politikbereichen vor völlig neuen Fragen. Aus diesem Grund ist es für mich eine riesige Ehre, mit 37.809 
Direktstimmen in den Bundestag gewählt worden zu sein. Es ist zugleich eine große Verantwortung: 
für eine weniger gespaltene Gesellschaft, für unsere wunderbare Stadt, für Familien, für unsere 
Wirtschaft und gute Arbeitsplätze in Dresden, für echte Nachhaltigkeit in der Gestaltung unserer 
Zukunft. 
Ich setze mich als neuer Abgeordneter für einen neuen, transparenten und bürgernahen Politikstil ein 
- und fange bei mir selbst an. Unsere Demokratie lebt vom Dialog und dieser soll Teil unseres Alltags 
in Dresden werden und nicht nur zu Wahlkampfzeiten stattfinden. 
 

 

MATHEMATIKER IN ZAHLEN 

53 JAHRE ALT, 30 JAHRE IN DRESDEN BEHEIMATET, 27 JAHRE IN DER CDU, 22 JAHRE UNTERNEHMER UND 

ARBEITGEBER, ZEHN JAHRE LANDESVORSITZENDER DER MITTELSTANDSUNION (MIT SACHSEN), ZWEI JAHRE 

KREISVORSITZENDER DER CDU DRESDEN, FÜNF KINDER, DREI SCHWARZE GÜRTEL IN AIKIDO (JAPANISCHE 

KAMPFKUNST). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Lars Rohwer 
 

 geboren am 01. 02. 1972, evangelisch, 

verheiratet 
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Im 20. Deutschen Bundestag repräsentiere ich den Wahlkreis 160 in Berlin. Meinen Auftrag sehe ich 
im Ausgleich zwischen Stadt und Land. Hier registriere ich große Unterschiede in der Wahrnehmung, 
wofür Politik steht und was Politik für die Menschen vor Ort leisten soll. Da ist es mir wichtig, auf 
dem Land mit der gleichen Stimme zu sprechen wie im ländlichen Raum.  
 
Die Wählerinnen und Wähler gaben mir zur Bundestagswahl 2021 ihre Stimme für einen 
demokratischen Wettbewerb im Wahlkreis 160. Ich will zeigen, dass sie einen Arbeiter im Parlament 
gewählt haben. Nicht nur Reden, keine Parolen, sondern demokratischer Wettbewerb! Dazu gehört 
für mich, dass ich auch diejenigen, die sich in der Wahl anders entschieden haben, in den 
kommenden Jahren von guter Wahlkreisarbeit überzeigen und einbinden möchte.  
 
Natürlich will ich inhaltlich Spuren hinterlassen. Die Energiepolitik, die Pflege und der Sport liegen 
mir besonders am Herzen. Außerdem interessiert mich was junge Leute anspornt, was sie umtreibt. 
Den Themen der jungen Generation soll sich die CDU unbedingt verstärkt zuwenden.  
 
Wir benötigen Antworten auf drängende Fragen der Zeit! Ich freue mich auf die enge 
Zusammenarbeit der (sächsischen) Abgeordneten im Berliner Bundestag und auf intensive 
Wahlkreisarbeit mit den Menschen zwischen Elbe und Röder! 
 

 1991 -2021 Mitglied der CDU-Landtagsfraktion im Sächsischen Landtag 

 2020-2021 Vorsitzender 1. Untersuchungsausschuss "Wahlaufstellungsversagen der AfD" 

 2020-2021 Energie- und Umweltpolitischer Sprecher der CDU-Landtagsfraktion 

 2020-2021 Mitglied Haushalts- und Finanzausschuss 

 2020-2021 Mitglied Ausschuss Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 

 

 Mehr Informationen zu Lars Rohwer MdB: www.lars-rohwer.de 

  
 
 
  



 

 

Dr. Christiane Schenderlein 
 

 geboren am 17.10.1981 in Weißenfels, evangelisch, 

verheiratet, drei Kinder 
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Ausbildung, beruflicher Werdegang 
 2000 Abitur in Leipzig 

 2000-2006 Studium der Politikwissenschaft, Medien- und  

Kommunikationswissenschaft und Geschichte an der Martin-Luther-Universität Halle-

Wittenberg und der Universität Leipzig mit Abschluss Magister Artium 

 Promotionsstudium im Fach Politikwissenschaft an der Martin-Luther-Universität Halle-

Wittenberg mit Abschluss Dr. phil. 

 2009-2019 Büroleiterin von Abgeordneten im Bundestag und Landtag 

 seit 2019 Beraterin in einem Beratungs- und Kommunikationsunternehmen (ruhendes 

Arbeitsverhältnis) 

 
Politische und gesellschaftliche Funktionen, Ehrenämter 

 1998 Eintritt in die CDU 

 seit 2015 im Landesvorstand der Mittelstands- und Wirtschaftsunion Sachsen 

 seit 2019 Kreisvorsitzende der CDU Nordsachsen 

 seit 2019 Kreisrätin in Nordsachsen 

 seit 2020 Mitglied im ZDF-Fernsehrat 

 2019-2021 Mitglied des Sächsischen Landtages 

 Mitglied im Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr 

 Mitglied im Förderverein Landesgartenschau 2022 Torgau e. V. 

 Mitglied im Förderverein Landesgartenschau Oschatz 2006 e. V. 

 

 seit Oktober 2021 Mitglied des Deutschen Bundestages 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Marco Wanderwitz 
 

 geboren am 10.10.1975, evangelisch, vier Kinder 

 Volljurist und Rechtsanwalt 

 MdB seit 2002 

 Parlamentarischer Staatssekretär 
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